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Das Obere Donautal wird zum Escape Room im Freien. Mit den brandneuen 

Outdoor Escapes – interaktiven Rätselabenteuern für Familien, Freundesgruppen 

und Abenteuerlustige – erweitert die Region ihr Freizeitangebot gleich um fünf 

Highlights. Mit dabei: Oberösterreichs erstes E-Bike Escape „Verschollen in der 

Zeit“, das neue Maßstäbe setzt.  

 

Die vier Gemeinden Hofkirchen, Neustift, Oberkappel, Pfarrkirchen haben sich auf 

Initiative des Gästevereins Neustift zu einem gemeinsamen Projekt zur 

Attraktivierung des bestehenden Freizeit- und Tourismusangebotes 

zusammengeschlossen. Der zentrale Gedanke war, die Vielzahl an Burgen und 

Schlössern in der Umgebung, die innerhalb weniger Kilometer erreichbar sind, 

hervorzuheben und gleichzeitig virtuelle Einblicke hinter die sonst unzugänglichen 

Gemäuer zu bieten. Gemeinsam wurde die Idee geboren, die Burgen und 

Schlösser entlang bestehender Wander- und E-Bike-Routen zu verbinden und fünf 

Outdoor-Escape-Abenteuer zu entwickeln, die speziell darauf ausgerichtet sind, 

einheimische Familien sowie Urlaubs- und Ausflugsgäste zu begeistern und 

anzusprechen. „Wir wollen unseren Gästen und Einheimischen naturnahe, 

spannende und zeitgemäße Erlebnisse bieten“, erklärt Markus Luger, Obmann des 

Gästevereins Neustift und Stellvertreter für die Projektträger der vier 

Tourismusgemeinden. „Die Outdoor Escapes verbinden unsere kulturellen 

Schätze, Schlösser, Burgen und Geschichten mit moderner Technik und machen 

sie spielerisch erlebbar. Das passt perfekt zu unserer Region.“  

 

Möglich wurde das Projekt – mit Gesamtkosten in Höhe von 74.000€ – durch die 

Förderung der Leader Region Donau-Böhmerwald.  

 

 

 

 



 

 

 

Die Spiele für Gäste und Einheimische erstrecken sich über fünf Gemeinden in der 

Leader Region Donau-Böhmerwald mit ihrer einzigartigen Landschaft sowie ihren 

zauberhaften Schlössern und Burgen. In Neustift werden die Spieler:innen im Escape 

„Erbe des Goldenen Ritters“ auf die Spuren einer uralten Familienlegende rund um das 

Schloss Rannariedl geschickt. In Oberkappel dreht sich beim „Pfad der Schmuggler“ 

alles um den historischen Grenzhandel im 19. Jahrhundert. Pfarrkirchen wird im „Raub 

der Engels-Steine“ zur himmlischen Bühne, auf der Spieler:innen den Engeln im Wettlauf 

mit dem Teufel zur Hilfe kommen. In Hofkirchen begibt man sich bei den „Tränen der 

Nixe von Falkenstein“ auf eine mystische Reise rund um eine alte Sage von Burg 

Falkenstein. Und das E-Bike Escape „Verschollen in der Zeit“ lädt zu einem spannenden 

Abenteuer im Wettstreit mit der KI quer durch das Donautal, vorbei an den malerischen 

Burgen und Schlössern der Region – erstmals in Oberösterreich speziell für E-Bike-

Fans.  

 

„Diese fünf einzigartigen Spiele zeigen eindrucksvoll, wie abwechslungsreich, 

fantasievoll und gleichzeitig regional verwurzelt Outdoor Escapes sein können“, so 

Weberberger von OutdoorEscape.at. der für Konzept und Umsetzung der Spiele 

verantwortlich zeichnet. „Ob Sagenwelt, Schmuggler-Story oder Zeitreise – jedes Spiel 

bietet seine ganz eigene Atmosphäre. Besonders stolz sind wir auf unser E-Bike Escape, 

das es in dieser Form in ganz Oberösterreich noch nicht gibt.“  

 

Infos und Tickets 

Die Outdoor Escapes funktionieren ganz einfach per kostenloser App am Smartphone. 

Hinweise, Aufgaben und Rätsel führen die Spieler:innen auf ihrer Mission durch die 

Ortskerne, Wälder oder entlang der Donauleiten. Alles, was man braucht: Ein Ticket, ein 

Handy – und natürlich Lust auf Abenteuer. 

 

Die Spiele sind ab sofort unter OutdoorEscape.at buchbar. Tickets kosten 39,90 

Euro pro Gerät – pro Handy kann dabei eine ganze Familie oder Gruppe 



 

mitspielen. Die Startpunkte befinden sich jeweils direkt in den Ortszentren, bzw. 

kann beim E-Bike Escape bei jeder der 17 Stationen direkt ins Spiel einsteigen. 

Auf all diejenigen, die die Rätsel lösen können, wartet pro Spielergruppe im 

Anschluss eine süße Überraschung in einem den teilnehmenden Betrieben. Infos 

dazu liefert die App.  

 

Mehr Informationen zu den einzelnen Outdoor Escapes:  

• Verschollen in der Zeit (E-Bike Escape): 

www.outdoorescape.at/verschollen-in-der-zeit-e-bike-escape 

• Raub der Engels Steine (Pfarrkirchen): www.outdoorescape.at/raub-der-

engels-steine-pfarrkirchen 

• Tränen der Nixe von Falkenstein (Hofkirchen): 

www.outdoorescape.at/traenen-der-nixe-von-falkenstein-hofkirchen 

• Pfad der Schmuggler (Oberkappel): www.outdoorescape.at/pfad-der-

schmuggler-oberkappel 

• Erbe des goldenen Ritters (Neustift): www.outdoorescape.at/erbe-des-

goldenen-ritters-neustift 

 

 

Die Regionalentwicklung und die Umsetzung von LEADER sind auf das Engagement 

von Bürger:innen, Vereinen, Institutionen, Gemeinden und Unternehmen angewiesen, 

die aktiv Verantwortung für die Gestaltung ihrer Region übernehmen. Wenn ein Projekt 

Freizeitangebote für Einheimische und Gäste schafft, den Tourismus fördert und zudem 

auch noch Wissen über die Region vermittelt, sind die Voraussetzungen für eine 

LEADER-Förderung ideal. Die Outdoor Escapes im Oberen Donautal vereinen all diese 

Aspekte. Deshalb hat das Projektgremium eine 40%-ige Förderung, bei Gesamtkosten 

von 74.000 Euro gewährt.  

 

„Wir freuen uns, dass wir das Projekt ‚Burgen und Schlösser – Outdoor Escape Erlebnis‘ 

unterstützen dürfen, da es einen großartigen Beitrag zur Entwicklung unserer Region 

leistet: Ein Projekt, dass für Einheimische und Gäste interessant ist, eine Kooperation 
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über vier Gemeinden, einen Einblick in die Kultur unserer Region, eine naturfreundliche 

Freizeitbeschäftigung und die Steigerung der Wertschöpfung in der Umgebung. Das 

entspricht sämtlichen LEADER-Förderkriterien“, zeigt sich Barbara Kneidinger, 

Geschäftsführerin der Leader Region Donau-Böhmerwald erfreut über die gelungene 

Umsetzung des Projekts.  

Outdoor Escapes im Oberen Donautal: 
Mehrwert für die Freizeitgestaltung in der Donauregion 

 

Mit den interaktiven Rätselabenteuern für Einheimische und Gäste erweitert die 

Donauregion ihr Freizeitangebot und das Angebot von Escape Adventures – 

weitere gibt es in Aschach und Wilhering – um fünf aufregende Highlights, darunter 

auch Oberösterreichs erstes E-Bike Escape. Das neue Freizeitangebot trägt 

enorm zur Aufwertung des Oberen Donautals als Ausflugsziel bei und ist ideal, um 

die Geschichte der Region unbeschwert und spielerisch zu vermitteln. Mit 

„Verschollen in der Zeit“, dem 1. E-Bike Escape Oberösterreichs hebt das Obere 

Donautal die aktive Freizeitgestaltung im Bundesland sogar auf ein neues Niveau. 

Das E-Bike Escape bietet nicht nur spannende Unterhaltung, sondern inspiriert 

auch dazu, sich in der Freizeit aktiv zu bewegen und die Umgebung auf eine 

dynamische und unterhaltsame Weise zu erkunden. Damit wurde ein perfektes 

Angebot für die Aktiv-Urlaubsdestination Donauregion in Oberösterreich 

geschaffen.  

 

Bettina Berndorfer, stv. Geschäftsführerin des Tourismusverbandes Donau 

Oberösterreich zeigt sich von den neuen Escape Trails begeistert: „Dieses Projekt 

fügt sich nahtlos in unsere Tourismusstrategie 2030 ein, die unter anderem die 

Aufwertung bestehender Wander- und Radwege zum Ziel hat, um ein 

abwechslungsreiches Freizeitangebot für Familien, Einheimische und Gäste zu 

schaffen. Besonders erfreulich ist die Zusammenarbeit der Gemeinden Neustift, 

Hofkirchen, Oberkappel und Pfarrkirchen, die gemeinsam über ihre Grenzen 

hinweg ein beeindruckendes Projekt realisiert haben. Unser Dank gilt der Leader 

Region Donau-Böhmerwald, die dieses besondere Vorhaben im Oberen Donautal 

ermöglicht hat.“ 


